
Vorvertragliche Informationen zu Finanzprodukten, die nicht unter Artikel 8 Absatz 1 oder 
Artikel 9 Absatz 1, 2 oder 3 der Verordnung (EU) 2019/2088 fallen 

Stand: 22.08.2024 
Name des Produkts: 126,4% WertSchutz Zertifikat auf den Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index 
Emittentin: BNP Paribas S.A. (R0MUWSFPU8MPRO8K5P83) 

Keine ökologischen oder sozialen Merkmale und Ziele 

 

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen  
nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

Werden mit diesem Finanzprodukt ökologisch und/oder soziale Merk-
male beworben? 

Das Zertifikat ist weder ganz noch teilweise dazu bestimmt, gegenwärtige oder zukünftige „ESG“, „grüne“, „nach-
haltige“, „klimafreundliche“ oder ähnlich gekennzeichnete Rahmenwerke, Taxonomien, Standards und/oder an-
dere damit zusammenhängende regulierte Richtlinien zu erfüllen. 

Hat dieses Finanzprodukt ein nachhaltiges Anlageziel? 

Dieses Zertifikat weist kein nachhaltiges Anlageziel auf. Es wird von der Emittentin BNP Paribas S.A. emittiert 
und die Auszahlung ist an den Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index gebunden.  

Die Verwendung eines weit überwiegenden Teils der Erlöse aus dem Zertifikat dient dem allgemeinen Refinan-
zierungszweck der BNP Paribas S.A. und hat folglich kein dediziertes nachhaltiges Anlageziel. Von einem kleinen 
Teil der Erlöse erwirbt die Emittentin eine Kaufoption auf den Basiswert, Solactive VK Globale Aktien 12% Risi-
kokontrolle Index. Über diese Kaufoption erfolgt eine Partizipation an der Wertentwicklung des Basiswerts. Es 
erfolgt keine direkte Investition in die in dem Basiswert enthaltenen Aktien.  

Der Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index berücksichtigt Umwelt- und Sozialaspekte in Form 
von Ausschlusskriterien. Das ganzheitliche Finanzprodukt in Form des Zertifikats hat jedoch kein nachhaltiges 
Anlageziel und wird als Artikel 6 Produkt vermarktet. Auch wenn das Zertifikat keine nachhaltigen Anlageziele 
aufweist, können die Inhaber von einer potenziell positiven Wertentwicklung der nach Nachhaltigkeitskriterien 
ausgewählten Aktien im Index profitieren. Die Anlage ist jedoch nicht auf ein nachhaltiges Anlageziel ausgerichtet.  

 

Wie werden Nachhaltigkeitsrisiken bei den Investitionsentscheidungen 
einbezogen? 

Nachfolgend finden Sie Informationen darüber, wie Nachhaltigkeitsrisiken bei der Verwendung der Erlöse (allge-
meiner Refinanzierungszweck von BNP Paribas S.A.) und bei der Auswahl der Aktien im Basiswert berücksichtigt 
werden: 

BNP Paribas Gruppe und BNP Paribas Deutschland:   

Mit dem Ziel einer nachhaltigeren und gerechteren Welt vor Augen, engagiert sich BNP Paribas täglich in Initiativen 
wie der Net Zero Banking Alliance und Corporate-Volunteering-Projekten. Ihr Engagement und ethisches Handeln 
ist in ihrem Company Purpose fest in der Unternehmenskultur verankert. Nachhaltigkeit ist ein Kernpfeiler der Un-
ternehmensstrategie und mit konkreten und messbaren Zielen hinterlegt: so wurden 2022 bereits 87 Milliarden Euro 
Nachhaltige Kredite und 32 Milliarden Euro Nachhaltige Anleihen begeben. 
 
Die Nachhaltigkeitsstrategie der BNP Paribas steht auf mehreren Säulen. Dazu zählen: 
 

1. Transformation der Wirtschaft 
 

Als eines von sieben Finanzinstituten zählt BNP Paribas zu den Erstunterzeichnern der Net-Zero Banking Alliance. 
Diese Initiative unterstützt Banken dabei, ihre Investment- und Kreditportfolios an das Klimaziel von 1,5 Grad anzu-
passen und Klimaneutralität bis 2050 zu erreichen. Um auch am Standort Deutschland weiter für ambitionierte Nach-
haltigkeitsziele zu arbeiten, ist BNP Paribas 2023 zusätzlich der Stiftung KlimaWirtschaft beigetreten.  
 

Erläuterungen 

Eine nachhaltige Investi-
tion ist eine Investition in 
eine Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines Um-
weltziels oder sozialen Ziels 
beiträgt, vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine Um-
weltziele oder sozialen Ziele 
erheblich beeinträchtigt und 
die Unternehmen, in die in-
vestiert wird, Verfahrenswei-
sen einer guten Unterneh-
mensführung anwenden. 

 

 

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das in 
der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten enthält. 
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Die globalen Ziele der BNP Paribas Gruppe bis 2025 sind: 150 Milliarden Euro für nachhaltige Kredite, 200 Milli-
arden Euro für nachhaltige Anleihen und 300 Milliarden Euro für nachhaltige Investitionen. 
 

2. Schutz der Umwelt 
 

Die BNP Paribas Gruppe setzt sich für den Schutz der Arten und die Bekämpfung des Klimawandels ein und 
engagiert sich stark für die Energiewende. Dazu zählen: 
 
Ausstieg aus der Kohlefinanzierung 
BNP Paribas hat sich bereits 2019 dazu verpflichtet, bis 2030 in der Europäischen Union keine Kohleprojekte 
mehr zu finanzieren. Weltweit beendet sie damit bis 2040 das finanzielle Engagement in für die Umwelt beson-
ders sensiblen Bereichen wie der Kohleverstromung. 
 
Reduktion des CO2-Fußabdrucks in der eigenen Geschäftstätigkeit 
BNP Paribas arbeitet kontinuierlich daran, den CO₂-Ausstoß durch ihre Mitarbeitenden weiter zu reduzieren. 
Dazu tragen vor allem die Reduktion von Dienstreisen und die Wahl umweltfreundlicherer Verkehrsmittel bei. 
 
Die globalen Ziele der BNP Paribas Gruppe bis 2025 sind: 200 Milliarden Euro für den Übergang zu einer Wirt-
schaft mit geringem CO₂-Ausstoß, 4 Milliarden Euro als Finanzierung für den Erhalt der Biodiversität und 1,85 
Tonnen CO₂ maximal an Treibhausgasemissionen pro Mitarbeiter pro Jahr. 
 

3. Verantwortung für die Gesellschaft 
 

BNP Paribas übernimmt nicht nur Verantwortung im eigenen Unternehmen, sondern möchte auch der Gesell-
schaft etwas zurückgeben. So wird gesellschaftliche Inklusion und Chancengleichheit unterstützt. Außerdem för-
dert die Gruppe das soziale Engagement der eigenen Mitarbeitenden mit einer Reihe von Freiwilligeninitiativen.  
 
Für weitere Informationen siehe  
1. BNP Paribas Deutschland - eine europäische Bank, stark in Deutschland  
2. BNP Paribas Engagement in Nachhaltigkeit 

Aktienauwahl im Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index 
Der Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index ist eine risikokontrollierte Version des Parent-Un-
derlying Solactive VK Globale Aktien. Der Parent-Underlying ist ein proprietärer Index, der von Solactive erstellt 
und verwaltet wird und auf einem proprietären Anlageprozess zur Vermögensallokation basiert, der von dem In-
dexselektionsbauftragten durchgeführt wird. Es gibt eine aktive dynamische Allokation zwischen den verschiede-
nen Vermögenswerten, einem Korb einzelner Aktien aus den wichtigen Industrieländern (die Bestandteile). Der 
Indexselektionsbeauftragte wählt Unternehmen aus einem vorab geprüften Universum globaler Aktien aus, die 
vereinbar sind mit (i) einer Mindestmarktkapitilisierung und täglichen Liquiditätsvorgaben (ii) den globalen Auswir-
kungskriterien der Vereinten Nationen (iii) der Nichtbeteiligung an kontroversen Geschäften (iv) dem Ausschluss 
von 30% der Unternehmen mit den schlechtesten ESG-Risikowerten je Sektor (v) dem Ausschluss von Unterneh-
men mit einem hohen oder ernsten ESG-Risikowert über einem Schwellenwert von 30. Der Indexselektionsbe-
auftragte kann zusätzliche Filter und Zulassungskriterien anwenden, um die Bestandteile auszuwählen. Die als 
Bestandteile ausgewählten Unternehmen werden im Allgemeinen vierteljährlich überprüft und neu gewichtet, ob-
wohl eine häufigere Neugewichtung möglich ist, wie von dem Indexselektionsbauftragten im Rahmen vordefinier-
ter Anlagerichtlinien festgelegt.  

Was sind die Anlagerichtlinien für die Auswahl der Kapitalanlagen? 
Nicht anwendbar auf dieses Produkt. 

Wie werden die zu erwartenden Auswirkungen von Nachhaltig-
keitsrisiken auf die Rendite des Produktes bewertet? 
Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Es findet keine Bewertung statt. 

Wie wirken sich die zu erwartenden Auswirkungen von Nachhal-
tigkeitsrisiken auf die Rendite der Finanzprodukte aus? 

Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Es findet keine Bewertung statt. 

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
werden nicht berücksichtigt

Ein Nachhaltigkeitsrisiko 
ist gemäß Art. 2 Nr. 22 der 
Verordnung (EU) 2019/2088 
ein Ereignis oder eine Bedin-
gung in den Bereichen Um-
welt, Soziales oder Unter-
nehmensführung, dessen 
beziehungsweise deren Ein-
treten tatsächlich oder po-
tenziell wesentliche negative 
Auswirkungen auf den Wert 
der Investition haben könnte 

 



 


